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Spenglerin EFZ 
Spengler EFZ 
 

Berufsbeschreibung 
 

Spenglerinnen und Spengler sind Fachleute für Blech-
arbeiten und Abdichtungen an der Gebäudehülle. Ihre 
Tätigkeit umfasst auch Dünnblechverarbeitung und die 
Montage von Blitzschutzanlagen. Wo gebaut wird, wir-
ken die Spenglerin und der Spengler stets mit, denn 
Rinnen und Rohre, Blech- und Fassadenbekleidungen, 
Abdeckungen, Metalldächer und Blitzschutzanlagen 
machen Gebäude erst wetterfest und dauerhaft. 
 

Spenglerin und Spengler fertigen die einzelnen Werk-
stücke in der Werkstatt, nachdem auf dem Bau genau 
Mass genommen wurde. Sie verwenden Bleche aus 

verschiedenen Materialien und manchmal auch Kunststoffe. Moderne Maschinen dienen zur Un-
terstützung dieser Arbeiten, was allerdings die manuelle Tätigkeit nicht ausschliesst. Viele Details 
erfordern eine rein manuelle Verformung der Bleche. Dabei kommen verschiedene Verformungs- 
und Verbindungstechniken zur Anwendung. Die vorbereiteten Stücke werden danach auf der Bau-
stelle montiert, dies bei Neubauten oder Renovationen. Sie erledigen auch die anfallenden Repa-
raturarbeiten. 
 

Der Spengler und die Spenglerin gelten als Künstler unter den Handwerksberufen. Sie sind mit-
verantwortlich für den optischen Eindruck eines Gebäudes. Neben Gegenständen für Industrie und 
Gewerbe fertigen sie auch kunstgewerbliche Gegenstände wie Turmspitzen und dekorative Ver-
kleidungen an. Viele historische wie auch moderne Bauten zeugen vom grossen gestalterischen 
Können der Spenglerin und des Spenglers. 
 

Spenglerin und Spengler sind vorwiegend in der Werkstatt und im Freien bei Neu- und Umbauten 
tätig. Sie arbeiten teils selbständig, teils in kleineren Teams. Auf der Baustelle wird auch mit 
Handwerkern aus anderen Bauberufen zusammengearbeitet. Dies verlangt Absprache und Team-
bereitschaft. 
 
Anforderungsprofil 
 

 vorteilhaft wichtig sehr wichtig 

Handwerkliches Geschick             

Freude an der Metallbearbeitung             

Gute Konstitution             

Exakte Arbeitsweise             

Selbständigkeit und Zuverlässigkeit             

Teamfähigkeit und Kollegialität             

Keine übermässige Empfindlichkeit  
gegen Hitze, Kälte und Lärm 

            

Praktisches Organisationstalent             

Schwindelfreiheit             

Räumliches Vorstellungsvermögen             

 
Voraussetzungen 
• Abgeschlossene Volksschule 
 
Ausbildung 
Dauer der Lehre: 3 Jahre 



2 / 2 

 
Bildung in Die berufliche Grundbildung erfolgt in einem Spenglereibetrieb, ergänzt 
beruflicher Praxis: durch überbetriebliche Kurse. 
 
Schulische Bildung: Pro Lehrjahr ein Tag pro Woche an der Berufsfachschule. Der Unter-

richt besteht aus berufskundlichen und allgemein bildenden Fächern. 
Berufsbezogene Fächer: Nachhaltigkeit, Arbeitssicherheit, Rechnen, 
Grundlagen Chemie und Physik, Werkstoffe, Fachzeichnen, Arbeits-
vorbereitung, Befestigungs- und Montagetechnik, Baukunde, Geneig-
tes Dach, Flachdach, Bekleidungen und Deckungen aus Dünnblech, 
Brand- und Blitzschutz. 

 
Abschluss: Das bestandene Qualifikationsverfahren gibt Anrecht auf das eidge-

nössische Fähigkeitszeugnis als «Spenglerin EFZ / Spengler EFZ». 
 
Berufsmaturität: Bei sehr guten schulischen Leistungen kann während oder nach der 

3-jährigen beruflichen Grundbildung die Berufsmaturitätsschule be-
sucht werden. Sie ist Bedingung für den Zugang zur Fachhochschule. 

 
 

Weiterbildung 
Fortbildung: Kursangebote in den Bildungszentren von suissetec, an örtlichen 

Berufsfach- und Fachschulen oder in regionalen Ausbildungszentren. 
 
Verkürzte Grundbildung: • Lüftungsanlagenbauer/in • Dachdecker/in 
 • Sanitärinstallateur/in 
 
Berufsprüfung: • Spenglerpolierin mit eidg. Fachausweis 
 
Höhere Fachprüfung: • Dipl. Spenglermeister/in mit eidg. Diplom 
 
Höhere Fachschulen (HF): • Studiengänge in verwandten Fachrichtungen, 

  z. B. Dipl. Techniker/in HF in Gebäudetechnik 
 
Fachhochschulen (FH): • Bachelor FH in Bautechnik, Fassaden und Metallbau 

• Bachelor FH of Arts, Hochschule für Gestaltung 
 

  

 

 
Informationen und Unterlagen: Schweizerisch-Liechtensteinischer 

Gebäudetechnikverband (suissetec) 
Frau B. Hählen, Abteilung Bildung, Telefon 043 - 244 73 42 
Mail: beatrix.haehlen@suissetec.ch  

 BM 

Verkürzte Grundbildung Berufsmaturität 1 Jahr 

Berufsprüfung mit eidg. Fachausweis 

Höhere Fachprüfung mit eidg. Diplom 

Grundbildung EFZ 

 

   Berufsorientierte Weiterbildung  fachorientiert / funktionsorientiert ( Module, Seminare ) 

Fachhochschule FH 
Bachelor FH in Bautechnik, 
Fassaden und Metallbau 
 

Bachelor FH of Arts, 
Hochschule für Gestaltung 

Spenglerin / Spengler 
 Lehrzeit 3 Jahre  (Zusatzlehre möglich) 

Berufsmaturität 
 berufsbegleitend 


